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Vorwort

Liebe Leserinnen und Leser,
wir freuen uns sehr, Ihnen die neueste Ausgabe des
Mauerwerk-Kalenders vorlegen zu dürfen, welcher
sich mit den Schwerpunkten „Instandsetzung – Erdbe-
ben – Lehmbau“ auseinandersetzt.
Die Bauwirtschaft steht vor epochalen Umbrüchen.
Das Erfordernis nach einer nachhaltigen – aktuell vor
allem mit „klimaefzient“ übersetzt – Bauweise wird
in sehr naher Zukunft zum wahrscheinlich größten
Wandel der Nachkriegszeit führen, welcher alle Bau-
beteiligten gleichermaßen erfassen wird. In Kombina-
tion mit der Vielzahl zeitgleicher Herausforderungen,
vor allem der Energiekrise und demFachkräftemangel,
werden die vor uns stehenden Aufgaben einschneidend
werden. Eine solche Situation schien bis vor Kurzem
noch kaum vorstellbar.
Die Reaktion auf die anstehenden Aufgaben wird
das bestimmende Thema auch dieser Publikation in
den nächsten Jahren werden. Daraus ergeben sich die
Schwerpunkte „Instandsetzung“ und „Lehmbau“ die-
ses Bandes. Hier freuen wir uns durch die Beiträge von
Brinkmann et al. sowie Ziegert und Röhlen die Grund-
lagen für eine erfolgreiche Verbreitung der Bauweise in
der Praxis zur Verfügung stellen zu dürfen.
Aber auch aktuelle normative Entwicklungen, die
nicht im direkten Zusammenhang mit dem oben be-
schriebenen Bauwandel stehen, werden weiterhin auf-
gegriffen und behandelt. Daraus ergibt sich der dritte
Schwerpunkt „Erdbeben“, der durch den Beitrag von
Butenweg et al. einen hervorragenden Überblick über

den rechnerischen Nachweis nach DIN EN 1998-1
liefert.
Eine Möglichkeit, auf die anstehenden Herausfor-
derungen durch den Fachkräftemangel zu reagieren,
stellt der verstärkte Einsatz von künstlicher Intelli-
genz dar. DieMöglichkeiten und deren Anwendung im
Wohnungsbau beschreibt der Beitrag von Kraus und
Obergrießer.
Des Weiteren dokumentiert auch dieser Mauerwerk-
Kalender als Jahrbuch wieder den aktuellen Stand
der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassungen und
Bauartgenehmigungen sowie laufende Forschungspro-
jekte.
Wir sind überzeugt, ein spannendes und interessantes
Jahrbuch gestaltet zu haben, welches sowohl den Prak-
tikern als auch den mehr forschungsafnen Leserinnen
und Lesern eine spannende Lektüre bietet.
Unser herzlicher Dank gilt allen Mitwirkenden an die-
semBand, insbesondere wiederDr.-Ing. Dirk Jesse von
Ernst & Sohn, für die große Unterstützung. Wir wün-
schen Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, eine anspre-
chende Lektüre und hoffen, dass die Ausgabe Ihnen
neue Impulse für Ihre Herangehensweise an die Lö-
sung der kommenden Fragestellungen liefert. Packen
wir’s an.

Herzliche Grüße

Bensheim und München, Prof. Dr.-Ing. Eric Brehm
im Oktober 2022, Prof. Dr.-Ing. Detleff Schermer
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